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Einführung Halbtages-Parkkarte oder Mehrstunden. Parkkarten / Änderung der
Parkierverordnung

Bericht Postulat

Catherine Peer (SP), Mitglied des Gemeinderates, und 8 Mitunterzeichnende haben am 3. Mai 2018
folgendes Postulat eingereicht:

'Am 3- November 2016 hat der Gemeinderat der Totalraviston der Parkierverordnung zugestimmt,
die 2017 in Kraft getreten ist.

Mit dieser Totalrevision erhöhte sich der Tarif für die Tagesparkkarten auf das Fünffache. Nun haben
s/ch in der Zwischenzeit viele Leute beschwert, dass dieser Tarif viel zu hoch ist, besonders wenn
nur für zwei oder drei Stunden das Auto abgestellt werden möchte. Deshalb wäre die Einführung
einer Halbtages-Parkkarte für Fr. 5.00 oder einer Mehrstundan-Parkkarte sicherlich angezeigt.
Ich ersuche den Stadtrat zu prüfen, ob eine Änderung der Parkierverordnung mit Einführung einer
Halbtages-Parkkarte oder Mehrstunden-Parkkarte möglich ist."

Mitunterzeichnende:

Ernst Joss
Nadine Burtscher

Manuela Ehmann
Martin Steiner

Charlotte Keller
Beat Hess

Roland Schürch
Rosmarie Joss

Der Gemeinderat hat das Postulat von Catherine Peer (SP) und 8 Mitunterzeichnenden am 5. Juli
2018 an den Stadtrat überwiesen, der dazu wie folgt Bericht erstattet:

Ausgangslage

Mit Beschluss vom 3. November 2016 hat der Gemeinderat die Totalrevision der Parkierverordnung
genehmigt. Darin ist aufgeführt, dass der Stadtrat das Vollzugsreglement erlässt (vgl. Art. 17 Parkier-
Verordnung) und die Gebühren der jeweiligen Parkkarten, welche innerhalb der Bandbreiten
(vgl. Art. 14 Parkierverordnung) sind, festlegt. Das Vollzugsreglement regelt die Erteilung, Ausgestal-
tung und Handhabung von Bewilligungen für das Parkieren in Blauen Zonen mit Anwohnerbevorzu-
gung, weissen Parkfeldern und gebührenpflichtigen Parkfeldem im öffentlichen Raum auf dem Stadt-
gebiet Dietikon.

Der Gemeinderat hat, entgegen des Vorschlags des Stadtrates, mit 16 zu 14 Stimmen die Bandbrei-
te für Tageskarten um Fr. 5.00 auf das Minimum von Fr. 10.00 erhöht. Dies wurde damit begründet,
dass Anreize für die Nutzung von Fahrrädern und für den Fussgängerverkehr geschaffen werden
und das Strassennetz entlastet werden soll. Zudem wurde die angespannte finanzielle Situation der
Stadt Dietikon genannt.

Erwägungen

Die Idee einer Einführung von Halbtages-Parkkarten oder Mehrstunden-Parkkarten ist eingehend
geprüft worden. Bei beiden Systemen stellen die Kontrollen sowie der administrative Aufwand eine
grosse Herausforderung dar. Wird ein halber Tag als zwölf Stunden gewertet, muss klar ersichtlich
sein, abwann die Zeit zu laufen beginnt und wann die 12 Stunden abgelaufen sind. Dasselbe Prob-
lern stellt sich auch bei Mehretunden-Parkkarten.
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Eine mögliche Lösung praktiziert die Stadt Luzem. Dort ist eine Tages-Parkkarte in der blauen Zone
effektiv 24 Stunden gültig. Dazu wird eine Parkkarte mit Rubbelfeldern benutzt. Die Tageskarten sind
ab dem aufgerubbelten Datum inkl. Ankunftszeit während 24 Stunden gültig. Sie kosten für die Blaue
Zone Fr. 20. 00, in den Aussenquartierzonen Fr. 10. 00. Diese Parkkarten mit Rubbeffelder werden
kostspielig extern hergestellt.

Die heutigen Parkkarten der Stadt Dietikon werden durch die Polizei selber hergestellt und könnten
jederzeit angepasst werden. Daher erscheint das Kosten-Nutzen Verhältnis für die Einführung von
Halbtages- oder Mehrstunden-Parkkarten bei einem vorgeschlagenen Preis von Fr. 5.00 als unver-
hältnismässig. Hinzu kommt, dass bei einem solchen Angebot kaum mehr Ganztages-Parkkarten
verkauft werden würden. Vielmehr soll man auf den ursprünglichen Vorschlag in der Gebührenver-
Ordnung zurückkommen und die Bandbreite für die Tageskarte um Fr. 5.00 senken. Somit könnte die
Tagesparkkarte für mindestens Fr. 5. 00 abgegeben werden. Dazu ist lediglich ein sehr geringer ad-
ministrativer Aufwand nötig und es kommen keine zusätzlichen finanziellen Aufwendungen auf die
Stadt zu.

Nach heutiger geltender Praxis können gemäss Art. 9 Abs. 1 lit. e und Art. 9 Abs. 4 Besucherinnen
und Besucher Tagesparkkarten erwerben. In Art. 9 Abs. 1 des Vollzugsreglementes zur Parkierver-
Ordnung wird präzisiert, dass dieses Angebot für jede interessierte Person, unabhängig ihres schrif-
tenpolizeilichen Wohnsitzes, zur Verfügung steht. Es ist zu prüfen, ob der Kreis der Bezugspersonen
für Besucher-Tageskarten eingeschränkt werden" sollte. Die Besucher-Tagesparkkarten könnten zum
Beispiel lediglich von den in Dietikon gemeldeten Personen bezogen und an ihre Besucher abgege-
ben werden. So würde verhindert, dass Auswärtige ohne Bezug zu Dietikon die Blaue Zone über
längere Zeit zu einem sehr attraktiven Preis besetzen. Andererseits würde den effektiven Besuchern
und Nutzem der Blauen Zone mehr Parkmöglichkeiten zur Verfügung stehen.

Der Stadtrat beschliesst:

Zum Postulat von Catherine Peer (SP) und 8 Mitunterzeichnenden betreffend Einführung Halbtages-
Parkkarte oder Mehrstunden-Parkkarten / Änderung der Pari<ierverordnung wird im Sinne der Erwä-
gungen Bericht erstattet.

Mitteilung durch Protokollauszug an:
Alle Mitglieder des Gemeinderates;
Sekretariat Gemeinderat;
Chef Stadtpolizei;
Leiter Sicherheits- und Gesundheitsabteilung;
Sicherheits- und Gesundheitsvorstand.

NAMENS DES STADTRATES

'u^l/^M^
toger Bachmann

Stadtpräsident
Dr. Karin Häuser
Stadtschreiberin

versandt am: 2 8, Feb. 2Q18
MW
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